
Darum brauchen wir kein Einkaufszentrum 
 
Die Lebendigkeit und Attraktivität einer Stadt zeigt sich in vielen Punkten: 
An einer bunten Gesellschaft, an verschiedenen Projekten und Bürgerinitiativen, an 
Theater, Kino, Galerien, Kneipen und Restaurants und nicht zuletzt an verschiedenen 
Geschäften und einer attraktiven Innenstadt. 
Vieles davon hat die Heidelberger Altstadt zu bieten, einiges ließe sich mit Sicherheit 
verbessern und muss auch verbessert werden. 
Ein Einkaufszentrum am Theaterplatz - welcher Größe auch immer - zerstört aber mehr, 
als dass es Heidelberg einen Vorteil brächte. 
 
Das größte und sehr beliebte Kino verschwindet. 
 
Die alten und großen Bäume auf dem Theaterplatz werden gefällt, was in Anbetracht der 
wenigen Grünanlagen fatal wäre und den Klimaschutzzielen der Stadt widerspräche. 
 
Bezahlbarer Wohnraum in der Altstadt wird zerstört. Anwohner die seit über 30 Jahren in 
der Altsstadt wohnen, würden aus ihrer Wohnung vertrieben. 
 
Soziale Räume (Drogenberatung, Kinderschutzbund) gehen an dieser Stelle verloren. 
 
Die Schulen werden verlegt. Mit ihrer zentralen Lage und dem großen Schulhof sind sie 
bisher ein offenes nach allen Seiten zugängliches Bildungszentrum.  
 
Spiel- und  Bewegungsflächen gehen verloren. 
 
Die Altsstadt wird familienunfreundlich. 
 
Kulturelle Zentren, wie die Galerie und die Buchhandlung verlieren ihren Platz. 
 
Das Kleingewerbe in der Theaterstraße wird zerstört. 
 
Den vielen kleinen, den Flair Heidelbergs ausmachenden Läden in der Plöck wird die 
Geschäftsgrundlage entzogen. 
 
In einem Einkaufszentrum wären hauptsächlich Filialisten vertreten. Da diese bereits in 
der Fußgängerzone präsent sind, muss damit gerechnet werden, dass dort demnächst 
weitere leerstehende Geschäftsräume zu finden sind. 
 
Deshalb sind wir der Meinung, dass Heidelberg nicht den Fehler vieler anderer Städte 
wiederholen darf. Ein einmal gebautes Einkaufszentrum steht, auch wenn es dann in 
wenigen Jahren leersteht! Aber alles was bis dahin zerstört ist, kann nicht wieder 
aufgebaut werden. 
 
Die Individualität und Identität unserer Stadt muss erhalten werden und darf nicht im 
Einheitsbrei von Kettenläden untergehen. Sonst wandern nicht nur die Bewohner ab, 
sondern bleiben auch allmählich die gehuldigten Touristen weg. 
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